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Von den Besten lernen.

ARS
Jahrestagung

24. Juni 2010, Wien

Frühbucherbonus € 50,– bis 27.05.10!

SSRRFFIIFRS
Aktuelle Projekte & Themen zum JahresabschlussAktuelle Projekte & Themen zum Jahresabschluss



Prof. (FH) Dr. Walter Egger 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und Partner einer Wirtschafts -
prüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft; Professor an der
Fachhochschule  Wiener Neustadt und leitet den Fachbereich
Unternehmensrechnung und  Revision;. Mitverfasser des Bu-
ches „Einführung in die Rechnungslegung“.

Dr. Dieter Christian 
Abteilungsleiter bei BDO Austria GmbH Wirtschaftsprüfungs-
und SteuerberatungsgesmbH im Bereich Wirtschaftsprüfung,
u.a. zuständig für Mitarbeiterschulung und -beratung bei 
UGB- und IFRS-Spezialfragen. Davor Revisionsassistent bei
Deloitte & Touche GmbH sowie Forschungsmitarbeiter bei
PwC. Assistent am Institut für Unternehmensrechnung und 
Revision an der WU Wien. Diverse Publikationen, darunter
„Bankbilanzierung nach IFRS“.

Dr. Guido Sopp
Mitarbeiter im Team Accounting und Eigenmittelfragen bei der
Österreichischen Finanzmarktaufsicht (FMA); Lektor an der Uni-
versität des Saarlandes; davor u.a. tätig bei KPMG Luxemburg;
Assistent am Lehrstuhl für Bankbetriebslehre der Universität des
Saarlandes (Prof. Bieg); diverse Publikationen und Fachvorträge.

Raoul Vogel
Director bei PricewaterhouseCoopers; langjährige Berufserfah-
rung in der Wirtschaftsprüfung in Österreich, Deutschland, UK
und Südafrika, in der Beratung und Prüfung im Rahmen 
internationaler Rechnungslegung, als Fachvortragender zum
Thema Internationale Rechnungslegung, in Systems & Process
Assurance und der Qualitätssicherung in der Prüfungspraxis;
Spezialisierung: Internationale Rechnungslegung (IFRS, US
GAAP).

Ihr Nutzen
Der IFRS-Jahresabschluss stellt derzeit auf Grund aktueller wirtschaftlicher Entwicklungen eine
besondere Herausforderung dar. Zusätzlich müssen die laufenden Aktualisierungen 
der IFRS-Standards – teilweise auch bedingt durch die Finanzkrise –  bewältigt werden.

Die Jahrestagung bietet Ihnen wieder ein topaktuelles UPDATE zu den letzten Neuerungen, 
aber auch einen Ausblick auf kommende Änderungen, damit Sie sich rechtzeitig für diese 
rüsten können. Schwierige Bilanzierungs- und Bewertungsfragen stellen einen weiteren Schwer-
punkt des Jahresevents dar. Das Programm ist so konzipiert, dass auch Raum für die vertiefende
Behandlung und Diskussion einzelner Themen bleibt, um Ihnen Hilfestellung bei der Bewältigung
schwieriger Fragen zu bieten.

Sie erhalten wertvolle Tipps für die Gestaltungsmöglichkeiten von Geschäftsbereichen, 
die auf die Gesamtstrategie des Unternehmens Einfluss nehmen. Umfassende rechtzeitige 
Information ist daher besonders wertvoll! 

Der Erfahrungsaustausch mit anderen Anwendern ist als Zusatznutzen zu sehen. 
Nutzen Sie diese Vorteile und das Experten-Wissen unserer TOP-Referenten, 
um für Ihren IFRS-Abschluss bestens vorbereitet zu sein!

Referenten

Finanzvorstände

BilanzbuchhalterInnen

LeiterInnen und MitarbeiterInnen 
in Finanz- & Rechnungswesenabteilungen

LeiterInnen und MitarbeiterInnen 
in Controllingabteilungen

WirtschaftsprüferInnen

WirtschaftstreuhänderInnen 

SteuerberaterInnen

BankanalystInnen

Wer muss informiert sein

JAHRESTAGUNG

IFRS
International

Financial
Reporting

Standards

Ihre Voteile

NEUERUNGEN mit DEN Experten

Aktuelle PRAXISTHEMEN

Faires Preis-Leistungsverhältnis

Erfahrungsaustausch unter KollegInnen

JÄHRLICHES Update

Professionalität

Erfolg & Gewinn für Ihr Unternehmen



9.00 – 11.00 Uhr

R. VOGEL

PROGRAMM

Vorausschau - „Heiße” Auswahl 
aus dem Arbeitsplan des IASB (teils mit dem FASB)
– Finanzinstrumente

– Steuern

– Nicht-finanzielle Verbindlichkeiten (früher Rückstellungen)

– Leasing

Konsolidierungsfragen insbesondere
in Zusammenhang mit assoziierten Unternehmen
– Einfacher Erwerb (inkl. Kaufpreisallokation)

– Schrittweise Erwerb - Investment (Finanzinstrument) --> Assoziiertes 
Unternehmen --> Tochter (inkl. Variation wie z.B. Investment --> Tochter)

– Kurzer Fokus auf assoziierte Unternehmen 
(Erwerb, Kaufpreisallokation, Fortschreibung, Upstream/Downstream- 

Transaktionen, Bilanzierung von Verlusten eines assoziierten Unternehmens)

– Exkurs auf Unternehmenserwerb mit Minderheiten 
und Put Optionen der Minderheiten

– Exkurs auf Gemeinschaftsunternehmen (Joint Ventures)

nach IAS 31 mit Ausblick auf ED9

Anhangsangaben
– Überblick

– Umsetzung

– Schwierigkeiten

Bilanzierung & Bewertung von Finanzinstrumenten
nach IFRS – aktuelle Entwicklungen
– Bilanzierung nach IFRS 9 – classification and measurement (financial assets)

- Kriterien zur Abgrenzung von at cost financial assets

- Besonderheiten bei strukturierten Produkten

– Bilanzierung von liabilities – aktueller Diskussionsstand

– ED Fair Value Measurement

– Impairment of financial assets – aktueller Diskussionsstand

Ermittlung des erzielbaren Betrags (IAS 36)
– Wie berechnet man den Nutzungswert? 

– Verbot der Einbeziehung von Erweiterungsinvestitionen

– Ermittlung des beizulegenden Zeitwertes abzüglich 
Veräußerungskosten in der Praxis 

– Abgrenzung der zahlungsregenerierenden Einheit 
(Ebene, auf der erzielbarer Betrag berechnet wird)

11.15 – 12.45 Uhr

Dr. CHRISTIAN

13.45 – 15.15 Uhr

Dr. SOPP

15.30 – 17.00 Uhr

Prof. (FH)
Dr. EGGER



Organisation

Anmeldung
ARS – Akademie für Recht, Steuern & Wirtschaft
Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien

Termin: 24. Juni 2010
von 9.00 – 17.00 Uhr

Ort: ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4 
(Ecke Uraniastraße), 1010 Wien

Gebühr:
€ 450,– inkl. Seminarunterlage, Begrüßungskaffee, Erfrischungsgetränken, Mittag essen
und exkl. 20 % USt. Anmeldungen werden in der Reihen folge des  Eintreffens und nach
Maßgabe freier Plätze be rücksichtigt. Wir ersuchen Sie, nach Erhalt der  Rechnung die
Teilnahme gebühr bis zum Seminar termin zu überweisen. 

Anmeldung:
� Fax: (01) 713 80 24 DW 14
� Tel.: (01) 713 80 24 DW 26
@ E-Mail: office@ars.at

Information:
Projektorganisation: Christine Walser
Inhalt / Konzeption: Susanne Jäckel
Adresskorrektur: (01) 713 80 24 DW 40

WWW.ARS.AT

Storno:
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierungen ab 14 Tage vor Seminarbeginn 50 % 
des Seminarbetrages, bei Stornierungen oder Nichterscheinen am Veranstaltungstag
die volle Gebühr in Rechnung gestellt wird. Bei jeder Stornierung beträgt die Bearbei-
tungsgebühr € 40,–. Bei einer Umbuchung auf einen Folgetermin bleibt die
 ursprüngliche Rechnung inkl. der Fälligkeit gültig. Zusätzlich wird eine Gebühr von € 20,–
exkl. USt. (ausgenommen am Seminartag: 15 % Aufschlag) in Rechnung gestellt. 
Stornierungen können ausschließlich schriftlich entgegengenommen werden! Selbst -
verständlich können Sie jedoch gerne eine Ersatzperson nominieren. 
Die Veranstalter behalten sich vor, Seminare aus wichtigen Gründen zu verschieben
sowie Programmänderungen vorzunehmen.

Fax: (01) 713 80 24–14

� Ja, ich melde mich an für die Jahrestagung 
„IFRS”,  

Termin:    24.06.10    

� Ja, ich melde mich an für das Seminar
„Praxis der Konzernkonsolidierung”,  

Termin: ____________

� Ja, ich bestelle per Nachnahme die Seminarunterlage 
zu 40 % (1-tägig) bzw. 30% (2-tägig) des Seminarbetrags, 
da ich an der Teilnahme verhindert bin. 

Seminar(e): _______________________________________________

Seminarunterlagen können nicht retourniert werden!

... und bin einverstanden, dass meine Daten elektronisch ge speichert werden 
und ich per Fax oder E-Mail über weitere Veranstaltungen informiert werde.

Ermäßigungen:
10 % (per TN) ab  3 TN eines Unternehmens

30 % (per TN) ab 10 TN eines Unternehmens

20 % für RAA, WT-BerufsanwärterInnen, NotariatskandidatInnen

*Ermäßigungen sind nicht addierbar und werden vom Rechnungs-Bruttobetrag in Abzug gebracht.

Vor- und Nachname / Titel

Firma

Straße, Postfach PLZ, Ort

Tel. Fax E-Mail

Abteilung  
� KonzipientIn 

� BerufsanwärterIn

Als Gerichtsstand wird Wien vereinbart.

Am besten gleich einsenden oder faxen:       

Praxis der
Konzernkonsolidierung

nach UGB und IFRS
Instrumente zur Darstellung der Lage 
der Unternehmensgruppe

Prof. (FH) Dr. Walter EGGER
Auch bei mittleren und kleineren Unterneh-
mensgruppen ist die Konzernrechnungs -
legung von großer Bedeutung.
Die Lage einer Unternehmensgruppe kann
erst durch die Durchführung einer Konzern-
rechnungslegung getreu dargestellt
 werden. Auch Banken verlangen verstärkt
 konsolidierte Abschlüsse kleiner und mittlerer
Unternehmensgruppen. Erfahren Sie die
Grundlagen der Konzernrechnungslegung
unterstützt durch viele Beispiele. 

Teil 1 – Grundlagen
10. – 11. Juni 2010, Graz
28. – 29. Juni 2010, Wien
09. – 10. September  2010, Wien

Teil 2 – Sonderfragen & Beispiele
16. September 2010, Graz
23. September 2010, Wien
03. Februar  2011, Wien

€ 820,– exkl. USt. (2-tägig)

€ 450,– exkl. USt. (1-tägig)

5% Ermäßigung bei Buchung beider Teile!

Seminarhinweis
FRÜHBUCHERBONUS

von € 50,–

bis 27.Mai 2010*

JAHRESTAGUNG

IFRS
International

Financial
Reporting

Standards


